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In den frühen Nachmittagsstunden des 1. August 2018 begaben sich 10 

Sportfreunde mit dem Bus auf die Reise nach Göteborg. Dort sollte am nächsten 

Abend das Rückspiel der 2. Runde der Europa-League-Qualifikation beim BK 

Häcken stattfinden. Nachdem das Hinspiel eine Woche zuvor mit 4:0 für unsere 

Mannschaft ausgegangen war, fuhren wir alle frohen Mutes die über 1.000 km in 

Richtung Schweden. Unterwegs erwarteten uns in Form von Fährüberquerungen, 

einmal von Rostock nach Dänemark, und einmal von Dänemark nach Schweden 

zwei absolute Highlights, zumal man auf den Fähren die Möglichkeit hatte, sich 

zwischendurch etwas frisch zu machen. 

 

Kurz nach 8 Uhr am nächsten Morgen kamen wir am Stadion an und begannen erst 

einmal bei angenehmen Temperaturen die Stadt zu erkunden. 

Bei einem deutschsprechenden Verkäufer machten wir ein echtes Schnäppchen und 

kauften ein Kombiticket für 270 Kronen für eine Fahrt mit einem der Paddan-

Sightseeing-Boote und eine Tour mit dem Hop-On-Hop-Off-Bus. Auf diese Weise 

lernten wir in der wenigen Zeit, die wir zur Verfügung hatten, sehr viel über 

Göteborg. 

 

Gegen 17 Uhr ging es dann in die Bravida-Arena. Ein im Juni 2015 eröffnetes, mit 

6.500 Plätzen eher kleines, dafür aber sehr schönes Stadion. Die Caterer empfingen 

uns mit kostenlosem Kaffee und kostenlosen Kardamomschnecke. Eine sehr feine 

Geste, Respekt! 

Wir brachten alle unsere Banner an und trafen auch unser schwedisches Mitglied 

der Sportfreunde im Stadion. 

 

Die erste Halbzeit verlief ereignislos bis in der 47. Minute Massimo Bruno unsere 

Mannschaft zum 1:0 schoss. Da von nun an ein Weiterkommen so gut wie sicher 

war, bekamen wieder einige Jugendspieler die Chance, sich zu präsentieren. Völlig 

unnötig war jedoch wieder einmal das Gegentor in Minute 85durch die Schweden. 

 

Trotzdem überwog die Freude, 

unsere Mannschaft war eine 

Runde weiter, die Spieler kamen 

wie in Regionalligazeiten an die 

Bande und klatschten die Fans 

ab, und am glücklichsten waren 

die kleinen schwedischen 

Balljungen, die unzählige Selfies 

mit ihrem Idol Emil Forsberg 

machten. 

 

Unmittelbar nach dem Spiel traten wir die Heimreise an und gegen 14 Uhr hatte 

uns die Leipziger Hitze wieder. Danke noch einmal an die Organisatoren, es war 

eine wunderschöne Fahrt, die man nicht so schnell vergisst! 

 

Eine Reise nach Schweden  {af} 
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Am Dienstag, dem 14.08.2018, wurde um 18.00 Uhr zum Stadiontalk mit den 

OFCs geladen. Da sich in diesem Jahr viele Mitglieder angemeldet hatten, wurde 

dafür der Sektor A geöffnet, in welchem die Möglichkeit gegeben war, auf den 

VIP-Sitzen Platz zu nehmen. Jedoch war längeres Warten angesagt, da alle 

Besucher registriert waren und unterschreiben mussten. Allerdings konnte man sich 

die Wartezeit verkürzen, indem man den RB-Bus besichtigen und sich auch mal in 

die bequemen Sitze fallen lassen konnte. 

 

Nachdem alle ihre Plätze in der prallen Sonne eingenommen und sich auf RB-

Marken das erste Getränk und etwas zum Essen geholt hatten, begrüßte uns Tim 

Thoelke zu dieser Veranstaltung. 

Nach seinen Worten wurde das Mikrofon an Ulrich Wolter, dem Director 

Operations, übergeben, welcher den Fans über den geplanten Stadionausbau 

berichtete. Dies sind seine wichtigsten Aussagen: 

 

- Der Stadionumbau beginnt im November, nur wenige Tage nach dem Länderspiel 

Deutschland – Russland. 

- Insgesamt wird sich dieser Umbau 3,5 Jahre hinziehen. 

- Es entstehen Durchbrüche in den Sektoren B + D. 

- Um die Stadionqualität zu erhöhen, werden um das Stadion Außenringe 

entstehen, welche Kioske und Toiletten Platz bieten. 

- Die Sektoren werden aufgehoben (außer Gästeblöcke) und der Haupteingang 

wird auf der Festwiese sein. 

- Der B-Stehplatzsektor wird oben geschlossen und nach dem Umbau 9.500 Plätze 

bieten. 

- Die Fankneipe vor dem Glockenturm wird etwas versetzt und soll zukünftig vom 

Fanverband betrieben werden. 

- In Zukunft soll man mit der EC-Karte kontaktlos bezahlen können und in diesem 

Jahr kann man zu den ersten 8 Heimspielen bis Weihnachten bei Bezahlung mit der 

aufgeladenen Dauerkarte 10 % Ermäßigung erhalten. 

 

Als nächster Gast wurde Cihan Yasarlar vorgestellt. Er ist der E-Sportler von RB 

und kam vor einem Jahr von Schalke 04 zu uns. Cihan erzählte etwas aus seinem 

„Berufsleben“. Z. B. ist er auch mit unserer Mannschaft aktiv und hat deren 

Leistungstests mit absolviert. Sein Alltag besteht aus Training an der Konsole, PR-

Terminen, Videodrehs oder auch Sponsorenterminen. In diesem Jahr hat er leider 

die WM-Teilnahme verpasst, hat sich aber zum Ziel gesetzt, im nächsten Jahr den 

Titel zu gewinnen. 

 

Der Leiter Marketing von RB Leipzig, Florian Scholz, erklärte dann uns Fans, dass 

gerade der Bereich des E-Sports mehr ausgebaut werden soll, da RB hauptsächlich 

die jungen Fans ansprechen möchte. Cihan war bei Schalke 04 nicht so nah an der 

Mannschaft dran wie bei uns und von daher fühlt er sich bei uns sehr wohl. 

 

Oliver Mintzlaff, der Chef vom Ganzen, wurde nun auch begrüßt und führte mit 

Stadiontalk der OFCs  {sk} 
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Florian Schulz ein Interview, in welchem Fragen der Vergangenheit und der 

Zukunft beantwortet wurden. Er freute sich über die tolle Kulisse und lud die Fans 

zu Essen und Trinken ohne Grenzen ein, was natürlich mit einem großen Applaus 

bedacht wurde. 

 

Im Folgenden wurde über die Trennung von Ralph Hasenhüttl, die Verpflichtung 

von Julian Nagelsmann, die notwendige Überzeugung von Ralf Rangnick, dessen 

Philosophie für das RB-Spiel, den Kids-Club, die Partner, die Öffnung für den 

Markt in China, Indien oder z. B. Lateinamerika und vieles mehr gesprochen. 

 

Jetzt hatten die Fans die 

Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

Es wurde gefragt, wann es 

Frauentrikots geben wird. Dies 

wurde damit beantwortet, dass 

Nike hier noch nicht so schnell 

gearbeitet hat und es diese wohl 

zur nächsten Saison 2019/2020 

geben wird. Bulli musste 

geändert werden, weil es an 

Rechten lag, dass man den 

„Alten“ nicht mehr nutzen 

konnte. Dies war auch eine Frage aus dem Fanbereich. 

 

Nun ging der mehr sportliche Teil weiter und es wurde Marcel Halstenberg 

begrüßt. Nachdem er von seinen Fortschritten und dem neuen Mannschaftsgeist 

erzählt hatte, spielte er noch ein Match gegen Cihan an der Konsole, welches wir 

über die beiden Stadionanzeigen beobachten konnten. 

 

Zwar zuletzt im Programm, dafür aber der wichtigste Gast war Ralf Rangnick. 

Auch er beantwortete die Fragen der Fans, welche sich um seine Doppelbelastung, 

den Teamgeist der Mannschaft, um die 3 Wettbewerbe und deren Wichtigkeit, 

Neuzugänge, Fake News, Ziele, die Abmeldung der U23 im letzten Jahr, die 

Fortschritte der Sprachen unserer französischen Spieler und die Hymnen für die 

Gäste drehten. Es wurden alle Fragen mit Ernsthaftigkeit, aber oft auch mit einem 

Augenzwinkern beantwortet und es hat uns allen viel Spaß bereitet, unseren 

Verantwortlichen zuzuhören.  

 

 

 


